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TRÄGERVEREIN NIKE

Auszug aus den Statuten

Zweck des Vereins ist die Übernahme und der Betrieb der 'Nationalen Informationsstelle für
Kulturgüter-Erhaltung' (NIKE), insbesondere die Sicherung ihrer politischen, rechtlichen und
finanziellen Basis. (Art. 2.1)

Der Verein verwirklicht seinen Zweck, indem er Aufgaben zur Sammlung, Aufarbeitung und
Vermittlung von Informationen im Zusammenhang mit dem Erhalten von materiellen Kulturgütern

wahrnimmt. Der Verein versteht sich als Arbeitsinstrument für die Fachwelt und ist
Anlaufstelle für alle Interessierten bezüglich der Erhaltung von Kulturgütern. Der Verein vermittelt
zwischen verschiedenen Disziplinen und baut Beziehungen zwischen Personen auf, die das

gleiche Ziel verfolgen. Insbesondere will der Verein auch den Kontakt zwischen Fachwelt und
Medien fördern und diese durch Hinweise und Informationsbeschaffung direkt unterstützen.
Behörden und Bevölkerung sollen mit dem Anliegen der Kulturgüter-Erhaltung bekannt
gemacht und verstärkt sensibilisiert werden. (Art.2.2)
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